
02. Juli 2025

Hitze-Hammer in Bayern: Rekord 37,8
Grad und höchste Waldbrandgefahr!

Kitzingen verzeichnet am 2. Juli 2025 mit 37,8 Grad einen
neuen Hitzerekord. Hohe Waldbrandgefahr und

Unwetterwarnungen prägen die Region.

Kitzingen, Deutschland - Die Hitzewelle, die in diesen Tagen
über Europa fegt, macht auch vor Deutschland nicht Halt. Am 1.
Juli wurde in Kitzingen eine überwältigende Temperatur von 37,8
Grad gemessen, was den höchsten Wert des Jahres darstellt.
Obwohl dieser Rekord die Messlatte hochlegt, bleibt der
absolute Hitzerekord in Deutschland mit 40,3 Grad aus dem Jahr
2015 unerreicht. Kitzingen, eine Region, die sich etwa 200 Meter
über dem Meeresspiegel erstreckt, ist dafür bekannt, relativ
trocken zu sein, besonders im Vergleich zum Süden Bayerns. Die
gegenwärtigen Bedingungen bergen jedoch ein hohes Risiko, vor
allem im Hinblick auf das Thema Waldbrandgefahr, das mit
Warnstufe 5 von 5 als besonders kritisch eingestuft ist.



Die Folgen der Hitzewelle sind nicht nur in Bayern spürbar. In
Frankreich und Spanien sind hitzebedingte Todesfälle zu
beklagen – in Spanien starben zwei Menschen bei einem
Großbrand in Katalonien, und in Italien wurde ein Lkw-Fahrer
leblos in seinem Fahrzeug aufgefunden. Das Bayerische Rote
Kreuz warnt vor Hitzschlag und Hitzeerschöpfung, insbesondere
bei vulnerable Gruppen wie älteren Menschen, Kindern und
chronisch kranken Personen. Auch die Wohnungslosenhilfe
äußert sich besorgt, da viele Obdachlose der Hitze schutzlos
ausgeliefert sind.

Prognose und Warnungen

Der Deutsche Wetterdienst kündigt für den 2. Juli eine weitere
Temperatursteigerung an, die tatsächlich bis zu 40 Grad
erreichen könnte. Wetterexperten sagen für diesen Tag heftige
Gewitter, Starkregen und Hagel von Mittag bis zum späten
Abend voraus. Die Erwartung bringt auch die Möglichkeit von
Starkregen bis zu 40 Liter pro Quadratmeter mit sich, während
Hagel von bis zu zwei Zentimetern Durchmesser erwartet wird.
Bei diesen Wetterbedingungen gibt es allerhand zu beachten –
eine Abkühlung ist erst für den Donnerstag in Aussicht.

Der Schaden, den diese Hitzewelle anrichtet, ist bereits sichtbar.
In Brandenburg mussten 52 Bewohner des Ortsteils Kleinbahren
aufgrund von Waldbränden evakuiert werden. Glücklicherweise
durften sie am Abend wieder zurückkehren. In Italien kam es zu
einem großflächigen Stromausfall in Bergamo, der mit der
Hitzewelle in Verbindung gebracht wird. Die Temperaturen in
Europa erreichen in vielen Regionen Rekords und sorgen für ein
verhängnisvolles Zusammenspiel aus Hitze, Trockenheit und
Bränden.

Schutzmaßnahmen und Empfehlungen

Die zuständigen Behörden appellieren an die Bevölkerung, sich
vor der Hitze zu schützen. In Paris, wo Temperaturen über 38
Grad erwartet werden, wird die höchste Stufe des Hitzeplans



aktiviert. Mehr als 1900 Schulen in Frankreich bleiben
geschlossen, und auch der Eiffelturm muss teilweise
dichtgemacht werden. In Südeuropa steigen die Temperaturen
in einigen Gebieten bis auf 46 Grad. Angesichts der Tatsache,
dass der Juni als einer der heißesten Monate in die Geschichte
eingehen könnte, ist es entscheidend, die Warnungen ernst zu
nehmen und entsprechende Vorkehrungen zu treffen.

In dieser intensiven Hitzewelle bietet es sich an, aufmerksam zu
bleiben und Maßnahmen zu ergreifen, um gesund und
unbeschadet durch diese extremen Temperaturen zu kommen.
So wie die Planung der eigenen Aktivitäten am besten der Hitze
angepasst werden sollte, ist es wichtig, auch für die am meisten
gefährdeten Bevölkerungsgruppen Hilfsaktionen zu
unterstützen.
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